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...ich halte öffentliche pranger für überholt. es ist i.a. keine gute idee meiner meinung nach,
verhalten des einzelnen durch gruppendruck regulieren zu wollen. ich persönlich finde genau
dieses unberechenbare element in öffentlichen foren spannend - das entstehen ganz neuer
themen, das entdecken neuer facetten, die vielfältigen eindrücke, die man von einer person
bekommt, die man gar nicht kennt. also, nicht persönlich. und manchmal trifft man halt auf
deppen bzw. auf leute, die man dafür hält. jo. wie im echten leben halt auch. da klebe ich ja
auch kein "depp" auf die stirn des anderen, der/die mich unendlich nervt und der/dem ich
eigentlich dringend noch was sagen will, male ihn/sie auch nicht ungefragt mit edding mit
schnurrbärten an, sondern sage irgendwas in die richtung von "okay, wenn du meinst" und
meide den kontakt, soweit wie möglich/arbeite nur noch auf sachebene zusammen, wenn
unvermeidlich.

oder geht es um einen digitalen stempel, den man dann nur selbst als stempelnder user sieht,
und sonst keiner? das wäre dann eine lustige variante der ignorierfunktion? vielleicht verstehe
ich das ganze falsch?

edit: habe ich vergessen, is aber wichtig: menschenfeindliche aka faschistische äußerungen. da
geht für mich kein "okay, wenn du meinst". da geht nur aktive gegenrede und immer wieder
und nochmal. das kann und darf man nicht stehenlassen.
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